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                                                              Hamburg, 22.06.2017  

Starkregen, Hagel, starker Wind  und weit über  400.000 Blitze sorgen für Chaos in Hamburg  und Region. 
   
Am Donnerstagmittag den 22.Juni gegen 11.30 Uhr verdunkelte sich der Himmel über der Hansestadt und 
schien zeitweise fast schwarz zu sein, dann ging es los mit Sturmböen und Starkregen, Hagelkörner fielen vom 
Himmel, wer konnte, suchte Schutz. Die Hamburger Feuerwehr hatte bis zum späten Abend über 300 
Wetterbedingte Einsätze. Südlich von Hamburg-Harburg zog ein kleiner Tornado durch ein Wohngebiet, 
verletzt wurde kleiner. 

Auf der Hamburger S-Bahn-Strecke Richtung Wedel sei Höhe der Station Hochkamp ein Teil eines Baumes auf 
die Gleise gestürzt. Auch nahe der Station Holstenstraße hätten Äste auf der Bahnstrecke für Behinderungen 
gesorgt. Zwischen Neugraben und Harburg sorgte ein brennender Baum für eine VollsperrungBei der zweiten 
Gewitterfront war auch die U-Bahnlinie 1 Volksdorf – Ohlstedt sowie Schmalenbek und Großhansdorf 
gesperrt, da Bäume auf die Gleise stürzten. 

Im Hamburger Bahnverkehr ging zeitweise nichts mehr. Fast der ganze Hauptbahnhof wurde lahmgelegt, die 
Regionalstrecken nach Bremen, Berlin und Lüneburg fielen komplett aus. Am Bahnhof Altona richteten 
Hilfsorganisationen eine Notunterkunft für gestrandete Bahnreisende ein. Auch vier Schlafzüge wurden 
bereitgestellt. Gut 300 Schlafplätze wurden zusätzlich in einer nahen Schule improvisiert. 

Auch am Freitagmittag herrschte am Hauptbahnhof noch Chaos: Die Bahnsteige waren proppenvoll – doch 
kein Zug kam, denn der Verkehr zwischen Hannover und Hamburg war immer noch unterbrochen. Zwischen 
Hamburg beziehungsweise Hannover nach Berlin wurde der Verkehr bereits am Donnerstagabend wieder 
aufgenommen.  

Auch der Flugverkehr stand am Donnerstag für 45 Minuten still. Laut Deutschem Wetterdienst gab es zehn 
Kilometer vom Airport entfernt einen Tornado. Ein Flug wurde gestrichen, gut 50 Maschinen verspäteten sich. 
In den Terminals standen teilweise große Pfützen eingelaufenen Regenwassers.  
 

Niederschlag, 08 Uhr bis 07 Uhr des Folgetage MESZ / Windböen 

23,2mm  Hamburg-Veddel   106 km/h  Hamburg-Veddel 

21,5mm  Hamburg-Billwerder     84 km/h Hamburg-Bergedorf 

20,6mm  Hamburg-Fuhlsbüttel     82 km/h  Hamburg-Finkenwerder 

17,7mm  Hamburg-Horn     79 km/h Hamburg-Fuhlsbüttel 

15,6mm  Hamburg-Finkenwerder    59 km/h Hamburg-Billwerder 

10,8mm  Hamburg-Neuwiedenthal    45 km/h Hamburg-Horn 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle der Daten:  

- Private Wetterstation, Deutscher Wetterdienst, MeteoGroup 

- Freie Hansestadt Hamburg [Feuerwehr] 

www.wetterdiagramme.de 

 

Alle Angaben ohne Gewähr!          Veröffentlicht am 23.06.2017 
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